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Kurzprotokoll 
 
über die Sitzung des Bereichsausschusses 
vom 21.03.2025 
 
 
 
 
TOP 1 - Begrüßung 
 
TOP 2 - Regularien 
 
TOP 3 - Hilfsfristen 
 
Der Bereichsausschuss befasst sich mit den Hilfsfristen für das Jahr 2024 und für die Monate 
Januar bis Februar 2025. 
 
TOP 4 - Bericht zu Maßnahmen der Integrierten Leitstelle Göppingen 
 
Der Bereichsausschuss befasst sich mit der technischen Erneuerung der Integrierten Leitstelle 
Göppingen. 
 
Der Bereichsausschuss befasst sich mit der Einführung der digitalen Alarmierung im Rettungs-
dienstbereich Göppingen. 
 
TOP 5 - Verbesserung der rettungsdienstlichen Versorgung 
 
Der Bereichsausschuss befasst sich mit Vorschlägen der Leistungserbringer zur Einhaltung 
der geänderten Hilfsfristvorgaben des Rettungsdienstgesetzes Baden-Württemberg. 
 
Der Bereichsausschuss richtet eine Arbeitsgruppe Hilfsfrist ein. Die Arbeitsgruppe wird beauf-
tragt, die vorliegenden Vorschläge weiter zu beraten und einen Beschlussvorschlag für den 
Bereichsausschuss zu erarbeiten. 
 
TOP 6 - Einführung einer strukturierten Notrufabfrage bei der Integrierten Leitstelle 
 
Der Bereichsausschuss stimmt der Beschaffung einer strukturierten Notrufabfrage als Kauflö-
sung zu. 
 
TOP 7 - Leitstellenentgelte ab 01.04.2025, Vorläufiges Leitstellenentgelt ab 01.01.2024 
 
Der Bereichsausschuss beschließt über das Leitstellenentgelt ab dem 01.04.2025 und über 
das vorläufige Leitstellenentgelt ab dem 01.01.2026. 
 
TOP 8 - Beschaffung eines Thoraxdrainagetrainers 
 
Der Bereichsausschuss stimmt der Beschaffung eines Thoraxdrainagetrainers für das DRK 
zu. 
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TOP 9 - Beschaffung eines Hallentors für die Interims-Rettungswachte Göppingen-Bar-
tenbach 
 
Der Bereichsausschuss stimmt der Beschaffung und dem Einbau eines Hallentores in den 
Fahrzeugunterstand der Interims-Rettungswache Göppingen-Bartenbach zu. 
 
TOP 10 - Sonstiges 
 
Es wurde geklärt, bei welchen Konstellationen Patienten vom Rettungsdienst in die Kurzstati-
onäre Allgemeinmedizinische Versorgung in Geislingen transportiert werden können. Die Mit-
arbeiter der Leistungserbringer wurden entsprechend geschult. 
 
 


